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Wir, SchülerInnen, Studierende und Azubis wären faul, dumm und würden nichts ler-
nen, sagen die Herrschenden. Wir seien Schuld an dem schlechten Bildungssystem. Doch 
die Herrschenden und Regierenden sind verantwortlich für die Missstände an Schulen 
und Universitäten. Obwohl ihnen die Bildungsmisere bekannt ist, geht es ihnen immer 
mehr um ihr Macht und Profit: Deshalb dient das selektive Bildungssystem nicht unseren 
Interessen, sondern denen der Herrschenden. Viele Studien belegen, dass in keinem an-
deren Land der Bildungsstand der Kinder so sehr von der sozialen Herkunft abhängt wie 
in Deutschland. Bildung ist zu einer Ware geworden, was sich mittlerweile nur Kinder aus 
reicheren Familien leisten können. Kinder aus Arbeiterfamilien fallen bei dieser Selektion 
von Anfang an durch. 
Besonders betroffen sind Jugendliche mit Migrationshintergrund. Nicht selten kommt 
es vor, dass Migrantenkinder, aufgrund ihrer Herkunft, nach der vierten Klasse von der 
Lehrerschaft an Hauptschulen geschickt werden, obwohl sie die gleiche Leistung wie ihre 
Mitschüler ohne Migrationshintergrund erzielen. Selbst wenn sie ihr Abitur schaffen, be-
kommen sie Schwierigkeiten im Arbeitsleben, bei der Suche nach einem Ausbildungsplatz 
oder einem Studienplatz. Der Sinn einer Bildung kann nicht die Selektion der SchülerIn-
nen und Studierenden sein.

Deshalb fordern wir für eine gerechte Bildung: 

Eine Schule für alle- kein mehrgliedriges Schulsystem mehr!
Qualifizierte Bildung für alle - und zwar umsonst!

Abschaffung von Bachelor und Master!
Keine Schulzeitverkürzung mit dem Turbo-Abitur!

Schluss mit dem Einfluss der Wirtschaft auf alle Bildungsinstitutionen!
Geld in die Bildung, statt in die Rüstung!

Bei den Kürzungen, die die Herrschenden in der Bildung vornehmen, geht es um unsere 
Zukunft. Um die Zukunft aller SchülerInnen, Studierenden und Azubis! Deshalb müssen 
wir sowohl heute, bei diesem bundesweiten Bildungsstreik, als auch in dem zukünftigen 
Kampf gegen die Bildungsmisere gemeinsam kämpfen.
Denn GEMEINSAM SIND WIR STARK!
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